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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV Herbolzheim II : TSV Willsbach II 
Freitag, 18.03.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Herbolzheim II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Herbolzheim II am
vergangenen Freitag in der Herren Kreisliga B Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:29. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Richter /
Schneider. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser
Markus Richter nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Richter / Schneider gegen
Ludwig / Krockenberger. Ohne Satzgewinn für Schneider / Belz verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Grünenwald / Dörenbecher. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Horch / Schmelcher Cord / Krezer in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Horch / Schmelcher mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Markus Richter bei seinem 3:2 gegen Markus Ludwig zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Eine umkämpfte Niederlage gab es indessen für Achim Schneider
beim 2:3 gegen Markus Grünenwald. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Jochen Schneider hatte wenig später seinen Gegner Dirk Cords
beim ungefährdeten 11:4, 11:5, 11:4 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Trotz 1:0
Satzführung verlor Oliver Horch sein Spiel gegen Jörg Dörenbecher letztlich mit 12:10, 12:14, 10:12,
10:12. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim anschließenden 3:0 gegen Heike Krockenberger fand Jannis Belz indes von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Joachim Krezer war am Nachbartisch indes Michael Schmelcher, obwohl er alles
gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Markus Richter das Spiel
gegen Markus Grünenwald noch aus der Hand und verlor mit 17:15, 9:11, 2:11, 3:11. Achim
Schneider bekam es nun mit Markus Ludwig zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Achim Schneider am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Sehr eindeutig war der Verlauf des fünften Satzes, den Schneider mit 11:0 für
sich entscheiden konnte. Einen Erfolg verpasste Jochen Schneider wiederum beim 1:3 gegen Jörg
Dörenbecher. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Recht deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Oliver Horch gegen Dirk Cords. Die richtige Herangehensweise
hatte Jannis Belz beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Joachim Krezer ab dem ersten
Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Einen knappen Sieg feierte danach Michael Schmelcher
beim 11:4, 11:4, 9:11, 9:11, 11:9 gegen Heike Krockenberger, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
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noch einmal alles aus sich heraus. Richter / Schneider gelang es, Grünenwald / Dörenbecher im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Herbolzheim II am 19.03.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Erlenbach II, während der TSV Willsbach II am 25.03.2022 gegen den TSV
Weinsberg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Herbolzheim II

Doppel: Richter / Schneider 2:0, Schneider / Belz 0:1, Horch / Schmelcher 1:0 
Einzel: M. Richter 1:1, A. Schneider 1:1, J. Schneider 1:1, O. Horch 0:2, J. Belz 2:0, M. Schmelcher
1:1 

 TSV Willsbach II
Doppel: Grünenwald / Dörenbecher 1:1, Ludwig / Krockenberger 0:1, Cords / Krezer 0:1 
Einzel: M. Grünenwald 2:0, M. Ludwig 0:2, J. Dörenbecher 2:0, D. Cords 1:1, J. Krezer 1:1, H.
Krockenberger 0:2


